
MUSIK IN BRANDENBURGISCHEN SCHLÖSSERN E.V. 

„BERLINER SCHLOSSKONZERTE“  2017 
Bode-Museum – Schloss Köpenick – Zitadelle Spandau 

PROGRAMM – INFO 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN 
Karten: CTS/EVENTIM; PAPAGENA Tel. 030/ 4799 7447; www.classictic.com 

Spandau : Gotisches Haus, Breite Str. 32, Tel. 030/ 333 93 88;   
sowie an der Abendkasse; Tel. Reservierung 030 / 53 36 114.  

 

 

BERLINER KLASSIKADVENT 
ZITADELLE SPANDAU – GOTISCHER SAAL  

 

Montag, 11. Dezember 2017 – 16:00 Uhr 
ADVENTSKONZERT 

RUSSISCHE WEIHNACHT 
Alexander Borodin: Petit Suite op. 1 

 Sergej Ljapunow. "Weihnachtsbilder op. 41 
Peter Tschaikowsky: "Jahreszeiten" op. 37 

MARIA-MAGDALENA PITU-JOKISCH (KLAVIER) 
Eintritt : € 25.-, 20.— 

 

Der russische Winter gehört u.a. musikalisch zur Weihnachtszeit. Russischen Komponisten diente er als 
Anregung zu stimmungsvollen Tonbildern. Kennzeichen sind Ursprünglichkeit in der Wahl künstlerischer 
Mittel und Verwendung nationalen Musikmaterials. Dies kommt in Borodins Suite treffend zum Ausdruck, 
ebenso in den reizvoll russisch charakterisierten „Weihnachtsbildern“ von Ljapunow. Die Jahreszeiten haben 
schon immer Musiker zu interessanten Werken inspiriert; am bekanntesten ist die Komposition von Antonio 
Vivaldi. Tschaikowsky interpretiert die Vorgabe mehr im romantischen Sinne in einer Verbindung von 
Schumannscher Tradition und russischer Volksmusik, wobei die „Trioka“ besonders populär geworden ist. 
 
 

 
 
MARIA MAGDALENA PITU-JOKISCH wurde in Bukarest geboren. Sie erhielt ihre Ausbildung an der 
Musikakademie Bukarest und an der Universität der Künste in Berlin bei Hans Leygraf und Martin Hughes. 
Ihr Konzertexamen legte sie an der Hochschule für Musik Hans Eisler Berlin bei Georg Sava ab. Sie erhielt 
zahlreiche Preise u.a. beim „Rachmaninoff-Wettbewerb“ 1984, dem „D.Lipati Wettbewerb“ 1993 und den 1. 
Preis bei „Pacem in Terris“ 2002. Maria Magdalena Pitu-Jokisch ist als internationale Konzertpianistin und 
Dozentin an der Musikschule Reinickendorf tätig.  
 

 


